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Liebe Kolleginnen und Kollegen! 

Das neue Schuljahr hat begonnen, und es fühlt sich so an wie im letz-
ten Schuljahr. Wieder ist die Unterrichtsversorgung schlecht und es 
gibt zahlreiche ärgerliche Abordnungen. Neue Kolleg*innen sind zu-
nächst nicht zu erwarten. Und auch wenn die Unterrichtsversorgung 
im Ammerland nach Aussage des Bezirkspersonalrats besser ist als in 
anderen Landkreisen, bleibt sie dennoch unzureichend. Die GEW 
wird weiterhin darum kämpfen, die Arbeitsbedingungen zu verbes-
sern. 

Es muss uns bewusst sein, dass die schlechten Bedingungen ein 
Grund für die belastende Situation der Lehrkräfte sind. Die GEW Am-
merland bietet deshalb in Zusammenarbeit mit dem Kreisverband 
Friesland einen Bildungstag mit dem Thema „Lust.Last.Lehrkraft“ an. 
Wir wollen die Gründe für Belastungen erörtern und Möglichkeiten 
diskutieren, die Arbeit in der Schule erträglicher und lustvoller zu ge-
stalten. Informationen dazu im nebenstehenden Artikel. 

Hinweisen möchten wir noch auf einen Tagesausflug nach Osnab-
rück zum Felix-Nussbaum-Museum am Donnerstag, 10. Oktober 
2024. Der Termin liegt in den Herbstferien, so dass alle die Möglich-
keit haben teilzunehmen.  

Wir wünschen allen Kolleg*innen viel Kraft, Freude und Erfolg bei der 
Arbeit in diesem Schuljahr. 

Mit vielen Grüßen    Ihr GEW-Kreisverband Ammerland 
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Bildungstag: „Lust.Last.Lehrkraft“ 

Auf Landesebene hat die GEW durch ihren nicht nachlassenden Ein-
satz u.a. mit A13/E13 für alle Lehrkräfte in diesem Jahr große Erfolge 
erzielt. Aber Geld, so wesentlich es in unserem Bereich auch ist, ist 
bekanntlich doch nicht alles und an unseren Schulen merken wir, 
dass es an vielen, auch nicht-pekuniären, Ecken und Enden fehlt bzw. 
brennt. Die Lern- und Lehrsituation scheint sich -sehr vorsichtig aus-
gedrückt- nicht verbessern zu wollen.  

Um hier einen kleinen Beitrag zu einer positiven Aufarbeitung beizu-
steuern, haben sich die Kreisverbände Ammerland und Friesland 
entschlossen, ein Fortbildungsevent am 25. November mit 2 Refera-
ten und mehreren sich anschließenden Workshops ins Leben zu ru-
fen. Diese sollen den teilnehmenden Lehrkräften Wissen und Strate-
gien an die Hand geben, um mehr Resilienz zu entwickeln und Kri-
sensituationen im Schulalltag besser zu meistern. 

Mehr Informationen zum Programm und zu den Workshops finden 
sich in den Flyern, die in den Schulen ausliegen, und auf unserer 
Homepage www.gew-ammerland.de/Bildungstag24.  

Das Orga-Team der beiden Kreisverbände wünscht einen interessan-
ten, hilfreichen und diskussionsfreudigen Tag mit viel ‚offenem Hori-
zont‘ und hofft, möglichst viele Interessierte in Varel begrüßen zu 
dürfen. 
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Ausstellung „Zwischen Erfolg und Verfolgung – Jüdische Stars im 
deutschen Sport bis 1933 und danach“ 

Unter diesem Titel hat eine große Gruppe von 
GEW-Kolleginnen/en am 16. August 2024 auf 
dem Bahnhofsvorplatz in Oldenburg eine Aus-
stellung unter der fachkundigen Führung von 
Prof. Dr. Lorenz Peiffer besucht. Im Mittelpunkt 
der Ausstellung stehen 17 herausragende 
deutsch-jüdische Persönlichkeiten, die als Natio-

nalspieler/innen, Welt- und Europameister, Rekordhalter und Olym-
piasieger/innen zu den gefeierten Sportidolen ihrer Zeit zählten. Mit 
übergroßen Silhouetten wird an ihr Leben, ihre Verfolgung und ihr 
Schicksal erinnert. 
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Nur weil sie Juden waren, wurden diese Frauen und Männer wäh-
rend der NS-Zeit aus ihren Sportvereinen ausgeschlossen, ihre Titel 
wurden aberkannt. Dem großen Fußballpionier Walther Bensemann, 
Mitbegründer des DFB und Begründer des Fußballmagazins Kicker, 
blieb wie vielen anderen nur die Flucht ins Ausland. Diejenigen die 
weiterhin im Lande blieben, ereilte innerhalb von wenigen Jahren ein 
grausames Schicksal, denn sie wurden in den Konzentrationslagern 
des NS-Regimes umgebracht. 

Erst viele Jahre später, versucht der deutsche Sport, sich für das ge-
schehene Unrecht zu entschuldigen. 60 Jahre nachdem der Hoch-
springerin Gretel Bergmann-Lambert die Teilnahme bei Olympia ver-
weigert worden war, lädt Walter Tröger, Präsident des Nationalen 
Olympischen Komitees, sie und ihren Mann ein, um als Gäste des 
deutschen NOKs an den Olympischen Spielen von 1996 in Atlanta 
teilzunehmen. 

Diese sehenswerte Ausstellung, die vom 02. bis 31. August 2024 in 
Oldenburg zu sehen war, kann auch online unter: www.juedische-
sportstars.de angesehen werden. 

Im Anschluss an den Ausstellungsbesuch ging es noch zu Kaffee, Ku-
chen und vielen interessanten Gesprächen ins OLs. 

Hermann Abels 
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Ofener Schüler:innen holen bei „Jugend forscht / Sparte: Schüler 
experimentieren“ zum zweiten Mal den Landessieg in Folge 

Drei Kinder aus der Grundschule Ofen haben nach dem Regionalsieg 
in Emden ihr Projekt „Unser Boden – unsere Zukunft – Vergleich ver-
schiedener Bodenarten“ vom 11. bis zum 13. April 2024 beim Lan-
deswettbewerb „Jugend forscht/Alterssparte Schüler experimen-
tieren“ in Einbeck erfolgreich präsentiert. 

Bei ihren Forschungen haben die Viertklässler:innen 31 Bodenpro-
ben entnommen und Konsistenz, Farbe, Geruch, Geschmack u. a. be-
wertet. Sie haben auch untersucht, welche und wie viele Pflanzen 
und Tiere in ihren Bodenproben zu finden sind. Die Qualität der ver-
schiedenen Böden haben sie auch noch in einer Versuchsreihe getes-
tet, indem sie Winterposteleien auf die verschiedenen Böden gesät 
und das Wachstum beobachtet haben. 

Zu ihrem Thema sind die Drei gekommen, da der Boden laut der Eu-
ropäischen Bodencharta von 1972 „eines der kostbarsten Güter der 
Menschheit“ ist. Für die Landwirtschaft und die Ernährung der Be-
völkerung ist Boden extrem wichtig. In dem Film „Unser Boden – un-
ser Erbe“ von 2019 hörten die Jungforscher:innen, dass es nur noch 
60 Ernten gäbe, wenn nichts für den Boden getan würde. 

Im Rahmen ihrer Forschungen besuchten die Drei auch den Küchen-
garten Westerstede und den Oldenburger Botanischen Garten, bei 
dem sie an einer Bodenbohrung teilnehmen konnten. 
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Für ihr Projekt haben die Kinder am 13.4.24 in Einbeck den Landes-
sieg für das beste interdisziplinäre Projekt erhalten. In der Laudatio 
der Jury wird die Begeisterung und das umfassende Fachwissen bei 
der Präsentation sowie die Analyse der Bodenproben unter biologi-
schen, geologischen und chemischen Aspekten gelobt. 

Bereits 2023 hatte eine Forschergruppe der Grundschule Ofen mit 
dem Thema „Auf natürlichen Sohlen unterwegs“ zwei Landessiege 
(Arbeitswelt und Landessieg interdisziplinär) erzielt. 

Birgit Krah 

 

 
 
Interessanter Termin 
 

Am 10. OKTOBER 2024 findet ein gewerkschaftlicher  
Ausflug zum FELIX-NUSSBAUM-MUSEUM in OSNABRÜCK statt.  
 
Hier beeindruckt nicht nur die Ausstellung selbst, sondern auch die 
Architektur des Gebäudes, welches von Daniel Libeskind entworfen 
wurde. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 
 
Die Anmeldemodalitäten sind der Startseite unserer Homepage un-
ter www.gew-ammerland.de zu entnehmen. 
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VORSTANDSSITZUNGEN 
 

Immer mittwochs: 
 

23.10.2024   17.00 – 19.00 Uhr    
 

13.11.2024   17.00 – 19.00 Uhr 
 

11.12.2024   17.00 – 18.30 Uhr (Altes Stadthaus Westerstede) 
 
Die Sitzungen sind offen für alle Mitglieder! 
 
Sie finden - wenn nicht anders vermerkt – im „Zum Gesundbrunnen“ in 
Helle statt. 

 

IMPRESSUM 
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft im DGB, Kreisverband Ammerland 
Vorsitzende: Renate Standar-Meihsner, Wittenbergskamp 18, 26188 Edewecht, 
 0179 - 432 24 39 
E-Mail: r.standar.meihsner@gmail.com 
Mitarbeit: H. Abels, H. Albrecht, P. Janzing, Birgit Krah 
E-Mail der Redaktion: info@gew-ammerland.de 

 
Wir wünschen  

- in stürmischen Zeiten - 
schöne und erholsame 

Herbstferien! 
 

Der Kreisverband Ammerland der GEW 
 
 


